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 Vorwort 5 

Vorwort zur 3. Auflage 

Das vorliegende Fachbuch richtet sich an Studierende der betriebswirtschaftlichen 
Fachrichtungen und alle Interessenten, die sich mit den Grundlagen des Rech-
nungswesens vertraut machen wollen. 

Es vermittelt in kompakter Form die Grundlagen der Buchführung und der Jahres-
abschlusserstellung nach deutschem Recht und IFRS.  

Die Grundzüge der Buchführung werden anschaulich und anwendungsorientiert 
erläutert, so dass sich das Buch auch für Anfänger gut zum Selbststudium eignet. 

Anhand einer Vielzahl praxisnaher Beispiele werden Buchungsvorgänge beschrie-
ben, erläutert und geübt. Die Belege des Musterunternehmens Müller & Thur-
gau GmbH umfassen typische Geschäftsfälle und eignen sich hervorragend zur 
Nutzung von PC-gestützten Buchhaltungsprogrammen.  

Übersichtlich und in logischer Abfolge werden die Grundlagen der Jahresabschlus-
serstellung und der Jahresabschlussanalyse behandelt. Ergänzt wird dieses Kapitel 
um einen Abschnitt zum Unternehmensrating.  

Die Grundlagen der Internationalen Rechnungslegung nach IFRS werden in über-
sichtlicher Form im Vergleich zum HGB dargestellt. Die 3. Auflage ist im Bereich 
der Rechnungslegung nach HGB an die aktuelle Rechtslage angepasst worden. Im 
Kapitel „Auswertung des Jahresabschlusses“ wurden die Kennzahlen ergänzt und 
das Beispiel überarbeitet und erweitert. Der IFRS-Abschnitt wurde ebenfalls voll-
ständig überarbeitet. 

Die Programmnutzung und Auswertung für dieses Lehrbuch erfolgt mit freundli-
cher Genehmigung der DATEV eG., dafür bedanken wir uns an dieser Stelle.  

Verbesserungsvorschläge und kritische Hinweise zum Lehrbuch nehmen wir je-
derzeit gern entgegen (bernd.neitz@fom.com, irina.hundt@htw-dresden.de) und 
bedanken uns schon jetzt dafür. Sehr gern können Sie sich bzgl. der Lösungshin-
weise zu den Aufgabenstellungen an uns wenden. Lösungshinweise finden Sie 
auch unter www.berufsziel-steuerberater.de. 

 

Dresden und Halle im Herbst 2017  

Prof. Dr. Irina Hundt 

Prof. Dr. Bernd Neitz 
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1  Grundlagen der Buchführung 

1.1  Aufgaben des betrieblichen Rechnungswesens  

Grundlage der wirtschaftlichen Tätigkeit von Unternehmen ist die Erbringung von 
materiellen und immateriellen Leistungen, die an Kunden (Unternehmen, Behör-
den, Endverbraucher) geliefert werden. Der Verkauf der erbrachten Leistungen 
führt zu Erlösen im Unternehmen.  

Die unternehmerische Tätigkeit geschieht unter Einsatz von Produktionsfaktoren 
(Rohstoffe, Arbeitskraft und Kapital). Diese Vermögenswerte verändern sich im Pro-
zess der Leistungserbringung. Die Bewertung der eingesetzten Faktoren und der 
Erlöse erfolgt auf der Basis von Geldwerten, die zu erfassen sind. Es liegt im urei-
gensten Interesse des Unternehmers, zu Erkenntnissen über die betrieblichen Ab-
läufe, Verbräuche und Erträge zu gelangen, um die betrieblichen Ziele zu errei-
chen. Der Unternehmer benötigt umfassende Informationen, um Entscheidungen 
für das Unternehmen vorbereiten und treffen zu können. Mit dem betrieblichen 
Rechnungswesen steht ihm ein Instrument zur Verfügung, um den Erfolg des Un-
ternehmens in allgemeinverständlichen Werten abzubilden.  

Das betriebliche Rechnungswesen soll die Bereiche des Unternehmens  

• Beschaffung (Werkstoffe, Handelsware, Investitionsgüter), 
• Produktion/Leistungserstellung,  
• Absatz (Verkauf) 

zahlenmäßig erfassen, überwachen und auswerten.  

Daraus ergeben sich die Hauptaufgaben des betrieblichen Rechnungswesens: 

Dokumentationsaufgabe 

Alle Geschäftsfälle sind in zeitlicher Reihenfolge auf der Grundlage von Belegen, 
die die Vermögenswerte, die Schulden, das Eigenkapital und den Erfolg des Unter-
nehmens beeinflussen, geordnet aufzuzeichnen. 

Informationsaufgabe/Rechenschaftslegung 

Auf der Grundlage rechtlicher Regelungen ist das Unternehmen verpflichtet, die 
Interessengruppen über das Vermögen, die Schulden und den Erfolg des Unterneh-
mens zu informieren und Rechenschaft zu legen. Zu den Interessengruppen zählen 
die Anteilseigner, die Gläubiger, die Auftraggeber und Kunden, die Arbeitnehmer 
und insbesondere die Finanzverwaltung. 
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Zahlungsbemessungsfunktion 

Auf der Basis der Daten des betrieblichen Rechnungswesens (Finanzbuchhaltung) 
erfolgt die Ermittlung des Unternehmenserfolges (Gewinn/Verlust), der wiederum 
Grundlage für die Steuerbemessung und die Gewinnverteilung (Ausschüttungen 
an die Gesellschafter) ist.  

Kontroll- und Dispositionsfunktion 

Ein ausgebautes System des betrieblichen Rechnungswesens dient dem Unterneh-
mer zur Kontrolle und Steuerung der Wirtschaftlichkeit des Unternehmens. Es bil-
det die Grundlage für Planungs- und Entscheidungsprozesse im Unternehmen 
(z. B. Investitionen, Personaleinstellung).  

1.2  Bestandteile des Rechnungswesens 

Die Vielfalt der zu erfüllenden Aufgaben macht eine Einteilung des Rechnungswe-
sens in verschiedene, spezialisierte Bereiche erforderlich: 

• Finanzbuchhaltung (Buchführung), 

• Kosten- und Leistungsrechnung, 

• Statistik, 

• Planungsrechnung. 

1.2.1  Finanzbuchhaltung 

Die Finanzbuchhaltung (auch als Buchführung oder Geschäftsbuchhaltung be-
zeichnet) hat die Aufgabe, die Veränderungen in den Vermögens-, Schulden- und 
Kapitalwerten, die durch die wirtschaftlichen Vorgänge verursacht werden, in Zah-
lenwerten zu erfassen. Dabei werden alle Aufwendungen (Werteverbrauch) und 
Erträge (Wertezuwachs) in einer abgegrenzten Rechnungsperiode (Jahr, Quartal, 
Monat) festgehalten.  

Die Finanzbuchhaltung umfasst die gesamten finanziellen Beziehungen des Unter-
nehmens zu seiner Umwelt und seinen Eigentümern/Anteilseignern, ohne Berück-
sichtigung der Veranlassung durch die betriebliche Tätigkeit, also auch privat ver-
anlasste Vorgänge. Die Buchführung wird daher auch als externes Rechnungswe-
sen bezeichnet. 

Die Buchführung ist die Grundlage für den jährlich zu erstellenden Jahresabschluss 
(Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung), der wiederum der Rechenschaftslegung, 
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Dokumentation und Steuerbemessung dient. In besonderen Fällen werden auch 
Zwischenabschlüsse oder Sonderbilanzen erstellt. 

Die Finanzbuchhaltung erfolgt aufgrund gesetzlicher Vorschriften (siehe Abschnitt 
1.3). 

1.2.2  Kosten- und Leistungsrechnung 

Während die Finanzbuchhaltung unternehmensbezogen ist, bezieht sich die Kos-
ten- und Leistungsrechnung ausschließlich auf betrieblich veranlasste Geschäfts-
vorgänge, also alle Prozesse, die der Leistungserstellung und dem Absatz dienen. 
Es geht also um innerbetriebliche Vorgänge – man spricht daher auch vom internen 
Rechnungswesen. 

Im Fokus des internen Rechnungswesens stehen die betrieblichen Leistungen, de-
ren Erstellung die Kosten verursachen. Es geht dabei um die Erfassung des tatsäch-
lichen Werteverzehrs im Unternehmen. Da die Kosten- und Leistungsrechnung 
ausschließlich für betriebsinterne Berechnungen und Auswertungen genutzt wird 
und keine direkte Außenwirkung zeigt, unterliegt sie keinen gesetzlichen Vor-
schriften und Beschränkungen, wie das externe Rechnungswesen. Sie bildet die 
Grundlage für eine verursachungsgerechte Preiskalkulation und für die Steuerung 
betrieblicher Prozesse.  

1.2.3  Statistik  

Die betriebswirtschaftliche Statistik dient der Aufbereitung und Auswertung des 
betrieblichen Zahlenwerkes. Mit ihrer Hilfe gewinnt man Daten für die Planung 
und Disposition im Unternehmen. Neben den Daten aus der Finanzbuchhaltung 
werden Informationen aus dem Beschaffungs-, Lagerhaltungs-, Absatz-, Personal- 
und weiteren Bereichen erfasst und verarbeitet. Die betriebliche Statistik unter-
stützt Betriebsvergleiche und Zeitvergleiche im Unternehmen. 

1.2.4 Planungsrechnung 

Die Planungsrechnung (auch Vorausschaurechnung) verfolgt das Ziel, die zukünf-
tige Entwicklung des Unternehmens zu berechnen und damit z. B. die Grundlage 
für Investitionsentscheidungen zu legen. Teilpläne für die Bereiche Absatz, Ein-
kauf, Produktion und Personal unterstützen die Managemententscheidungen. Sie 
bilden gleichzeitig die Grundlage für Kontrollen, Soll-Ist-Vergleiche und Steue-
rungsmaßnahmen. 




